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Die Wohnungsbau- und Haus-
verwaltungs- GmbH ist das 
größte Wohnungsunternehmen in 
Eberswalde. Unser Eigenbestand 
umfasst rund 7000 Wohnungen 
und weitere 2000 Wohnungen und 
Gewerbeobjekte verwalten wir als 
Dienstleister für Eigentümer. Damit 
wird nahezu jede zweite Wohnung 
in Eberswalde von uns betreut. 

Mehr noch: Seit 1994 investierten 
wir rund 150 Millionen Euro in die 
Modernisierung unserer Gebäude. 
Durch diese umfassenden Sanie-
rungsmaßnahmen tragen wir dazu 
bei, dass immer mehr Bewohner 
unserer Stadt in modern und an-
spruchsvoll ausgestattetem Wohn-
raum leben – und das weiterhin zu 
sozial vertretbaren Mietpreisen. 

Jeder Mieter der WHG ist auch 
zugleich Inhaber einer Club-Card. 
Die WHG-Clubpartner – zahlreiche 
Geschäfte und Dienstleister in der 
Stadt - gewähren den Karteninha-
bern Rabatte auf ihre Waren und 
Dienstleistungen.

Wir ges talten 
hier wohń  ich gern
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Unsere Wohn- und Gewerbeob-
jekte werden durch ein qualifi zier-
tes Team betreut, das sich intensiv 
um die Anliegen der Mieter und Ei-
gentümer kümmert. Die Dienstleis-
tungsangebote der WHG gehen 
allerdings über die fachgerechte 
Betreuung von Wohnungen und 
Gewerbeeinheiten hinaus. 

So wurden in den vergangenen 
zwei Jahren rund 600 Wohnungen 
aus unserem Wohnbestand mit 
Solaranlagen ausgestattet. Die 
umweltfreundlichen solartech-
nischen Anlagen kommen unseren 
Mietern unmittelbar zugute, weil 
die Betriebskosten durch diese In-
vestition erheblich gesenkt werden 
konnten.

Außerdem widmet sich die WHG 
der umweltfreundlichen Gewin-
nung von Strom durch Photovolta-
ikanlagen, welche durch die SSGE 
Solarstrom GmbH Eberswalde 
installiert und betrieben werden. 

Lebensräume
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Das Wohnquartier Stadtmitte, 
in dem sich zahlreiche attraktive 
Mietangebote der WHG befi n-
den, reicht vom Bahnhof bis zur 
Marienstraße als östliche Grenze. 
Eine Vielzahl repräsentativer und 
historischer Gebäude befi nden 
sich rund um das Eberswalder 
Rathaus, die Maria-Magdalenen-
Kirche und dem Marktplatz. 

Prägend für den Stadtteil sind 
auch der Campus der Fachhoch-
schule und Neubauten, wie die 
Rathauspassage oder das Gebäu-
de der Hauptgeschäftsstelle der 
Sparkasse Barnim in der Michae-
lisstraße. 

hier wohń  
Stadtmitt e
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Im Stadtzentrum hat sich in den 
vergangenen Jahren auch mit Hilfe 
der WHG viel getan. Ein Großteil 
der historischen Bausubstanz wur-
de fachgerecht saniert. Zahlreiche 
architektonische Schmuckstücke 
der Altstadt, wie das Haus am 
Stein aus dem Jahre 1883, wurden 
wieder hergestellt. 

ich gern

Vieles wird in nächster Zeit reali-
siert: Der Marktplatz wird neu ge-
staltet. Auf dem ehemaligen Pavil-
lonplatz schreiten die Bauarbeiten 
für das Paul-Wunderlich-Haus fort. 
Es entsteht darin das Dienstleis-
tungs- und Verwaltungszentrum 
Barnim mit Sitz des Kreistages  
Barnim. 

Unmittelbar gegenüber befi ndet 
sich das Gebäude „Mundshof“ in 
der Schicklerstr. 1. Erbaut wurde 
dieses Stadtbild prägende Gebäu-
de vom Baumeister Paul Arendt, 
dem Großvater Paul Wunderlichs.
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Leibnizviertel
Das Leibnizviertel liegt direkt am 
historischen Finowkanal. Wegen 
des sanierten Wohnungsbestan-
des und seiner guten Nahver-
sorgung mit Einrichtungen des 
täglichen Bedarfs in unmittelbarer 
Nähe zur Innenstadt – auch der 
Bahnhof ist nur wenige Minuten 
entfernt – gehört es zu den belieb-
ten Wohngegenden in Eberswalde. 

Besonders attraktiv ist das Wohn-
gebiet für Familien. Trotz der 
zentralen Lage lässt die großzü-
gige Bebauung im Wohnquartier 
ausreichend Raum für Grünfl ä-
chen, Parks und Spielplätze. Das 
Leibnizviertel enthält außerdem 
viele verkehrsberuhigte Zonen. Zur 
familienfreundlichen Infrastruktur 
trägt auch die Nähe zu Kinderta-
gesstätten und Schulen bei. 

Mit Hilfe von zahlreichen Sponso-
ren – alles Firmen aus der Region 
– konnte im September 2005 unter 
Federführung der WHG ein Bolz-
platz errichtet werden.

hier wohń  
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Das Wohnquartier Nordend ist 
geprägt durch eine kleinteilige 
Bebauung vorwiegend durch 
Einfamilienhäuser und zweige-
schossige Wohnhäuser. Obwohl 
die Entfernung zur Innenstadt nur 
1,5 Kilometer beträgt, ist Nordend 
mit seinen vielen Grünfl ächen und 
angrenzend an das Umland eine 
der ruhigsten Wohngegenden von 
Eberswalde. 

Die Anbindung durch den öffent-
lichen Nahverkehr an alle übrigen 
Stadtgebiete ist sehr gut. Rund um 
die Poratzstraße haben sich in den 
vergangenen Jahren zahlreiche 
Einzelhändler und eine Filiale der 
Sparkasse Barnim niedergelassen. 
Vorgesehen ist für die nächsten 
Jahre, das Wohngebiet besonders 
in allen Bereichen der Nahversor-
gung weiter zu entwickeln. 

ich gern
Nordend
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Bis zur Eingemeindung im Jahre 
1970 war Finow eine selbstständi-
ge Stadt. Den Namen erhielt der 
Ort wegen seiner Lage am Fluss 
Finow, der später – im Zuge der 
Industrialisierung – zum Kanal 
ausgebaut wurde. 

Heute ist Finow der größte Stadt-
teil im Westen von Eberswalde und 
hat trotz der Eingliederung vieles 
vom Charakter eines eigenstän-
digen, historisch gewachsenen 
Zentrums bewahrt. 

Finow besteht aus den Wohnge-
bieten Finow-Ost und Finow-Alt-
stadt. Der Ostteil rund um den 
Kopernikusring und die Ringstraße 
ist im Wesentlichen durch Neu-
bauten geprägt. 

Zur zeitgemäßen Ausstattung der 
Wohnungen gehört der Anschluss 
an das Breitbandkabelnetz. Wenn 
das aus technischen Gründen 
nicht möglich ist, suchen wir nach 
neuen Lösungen. In Zusammen-
arbeit mit der Firma Telta Citynetz 
GmbH werden 300 Wohnungen ab 
dem Jahr 2006 einen alternativen 
Internetanschluss erhalten. Au-
ßerdem surfen die Mieter, welche 
Neukunden bei der Telta Citynetz 
GmbH werden, vierzehn Stunden 
monatlich für ein Jahr kostenfrei.

Wir ges talten 
Finow und Branden b
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Bauherrenpreis 2002 des Landes Brandenburg

Im älteren Stadttteil sind es 
besonders die Altbauten, die das 
Wohnumfeld ausmachen. Cha-
rakteristisch sind zwei- bis drei-
stöckige Wohnhäuser und Einfami-
lienhäuser. 

Wahrzeichen des Stadtteils ist der 
im Jahre 1917/18 durch Paul Me-
bes erbaute Finower Wasserturm. 
Rund um das fünfzig Meter hohe 
historische Bauwerk befi nden sich 
zahlreiche Wohnungen der WHG 
- es handelt sich meistens um 
sanierte oder teilsanierte Altbau-
bestände. Der Wasserturm gehört 
zur ehemaligen Messingwerksied-
lung und ist Bestandteil des WHG-
Projektes „Wohnen im Denkmal“.

Das Brandenburgische Viertel ist 
der jüngste Stadtteil von Ebers-
walde. Er entstand Mitte der 
1970er Jahre südlich zwischen 
Eberswalde und Finow. 

Nach 1989 kam der „Wohnpark 
am Stadtwald“ hinzu. Gleichzeitig 
wurde das gesamte Wohnumfeld 
durch zahlreiche Einrichtungen der 
Nahversorgung, wie das moder-

ne Einkaufszentrum „Heidewald“, 
Sportanlagen, eine Filiale der 
Sparkasse und das evangelische 
Gemeindezentrum u. a., aufgewer-
tet.

Die Neugestaltung der vorhande-
nen Wohnsubstanz im Branden-
burgischen Viertel bezog neben 
der Modernisierung der Gebäude 
das gesamte Wohnumfeld mit ein –
von der Fassadensanierung bis
zur Verschönerung der öffent-
lichen Plätze und Parks.

Lebensräume
n burgisches  Viertel
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hier wohń  

In diesem Stadtteil befi nden sich 
überwiegend Mauerwerksbauten. 
Unsere Gesellschaft hat hier ins-
gesamt 317 Wohnungen im Be-
stand, von denen 64 Prozent voll 
saniert sind. 

Ostend

Bedingt durch die gute Infrastruk-
tur, wie das Vorhandensein von 
Schule, Kindergarten, Einkaufs-
möglichkeiten und die günstige 
Verkehrsanbindung sowie die 
Nähe zum Stadtzentrum, hat sich 
Ostend zu einem beliebten Wohn-
quartier entwickelt, was sich in 
einem hohen Vermietungsstand 
widerspiegelt.
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ich gern
Westend, ein Stadtteil von 
Eberswalde, gehört nach den um-
fassenden Sanierungsmaßnahmen 
der vergangenen Jahre zu den 
bevorzugten Wohngegenden. Das 
innerstädtische Wohnquartier be-
steht zum größten Teil aus mehr-
geschossigen Altbauten aus der 
späteren Gründerzeit, die im Zuge 
der Sanierung ihr ursprüngliches 
Erscheinungsbild zurück erhielten. 

Schon durch seine Lage nahe dem 
Zentrum ist der Stadtteil Westend 
sehr gut an das öffentliche Ver-
kehrsnetz angebunden. Im Süden 
schließt sich der Eberswalder Zoo 
an das Wohngebiet an – er wur-
de übrigens im Jahre 2000 zum 
besten kleinen Zoo Deutschlands 
gekürt. Im westlichen Teil, an der 
Grenze zu Finow, befi ndet sich der 
Familiengarten Eberswalde. 2002 
war er Schauplatz der zweiten 
brandenburgischen Landesgarten-
schau. 

Das Wohngebiet selbst bietet zahl-
reiche Freizeitangebote, wie das 
Freizeitbad „baff“ oder das Sport-
zentrum und verbindet damit alle 
Vorzüge einer zentralen Lage mit 
ausgedehnten innerstädtischen 
Erholungsgebieten.

Wes tend
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WHG 
Wohnungsbau- und 
Hausverwaltungs-GmbH 
Eberswalde

Dorfstraße 9
16227 Eberswalde

Tel.: 0 33 34 - 30 20
Fax: 0 33 34 - 33 157

www.whg-ebw.de
e-mail: info@whg-ebw.de
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Havarie-Telefon: 
 0 33 34 - 20 24 888
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